
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 17.12.10 

Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - BA-SFM/007(V)/10 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Betriebsausschuss SFM Dienstag, Betriebsobjekt 
Rothenseer Straße 
152 

16:30Uhr 18:00Uhr 

     
 30.11.2010    
     

Tagesordnung: 

 
  Öffentliche Sitzung 
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung 
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 28.09.2010 
  
  
4 Anträge 
  
  
4.1 Fundamentfreilegung Ulrichskirche A0119/10
  
  
4.1.1 Fundamentfreilegung Ulrichskirche A0119/10/1
  
  
4.1.2 Fundamentfreilegung Ulrichskirche S0248/10
  
  
4.2 Otto spielt Schach A0103/10
  
  
4.2.1 Otto spielt Schach S0265/10
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5 Informationen 
  
  
5.1 Betriebszeiten Springbrunnen I0097/10
  
  
6 Verschiedenes 
  
  
6.1 Informationen zu aktuellen Baumfällungen 
  
  
6.2 Sonstiges 
  
  

 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Beigeordneter Klaus Zimmermann  
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Frank Schuster  
Stadtrat Bernd Krause  
Stadtrat Alfred Westphal  
Beschäftigtenvertreter 
Herr Ralf Blitz  
Frau Eva Fischer  
Geschäftsführung 
Frau Ines Glauer  
 
Mitglieder des Gremiums 
Stadträtin Ursula Biedermann  
Stadtrat Hans-Dieter Bromberg  
Stadtrat Gregor Bartelmann  
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 Öffentliche Sitzung 
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Zimmermann eröffnet die Sitzung des Betriebsausschusses SFM. Der Ausschuss ist mit 5 
stimmberechtigten Vertretern beschlussfähig.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Stadtrat Westphal schlägt als einer der Einbringer des interfraktionellen Antrages A0119/10 
vor, diesen bis zum Bürgerentscheid zurückzustellen.  
 
 
Die Tagesordnung der Sitzung des BA-SFM wird wie folgt geändert: 
 
Die unter Punkt 4.1 zur Beratung vorgesehenen Tagesordnungspunkte werden zurückgestellt.  
 

 
 
 
Abstimmung: 5 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 0 – Enthaltungen 
 
 
 
Die Tagesordnung der Sitzung des BA-SFM wird wie folgt geändert: 
 
Die unter Punkt 4.1 zur Beratung vorgesehenen Tagesordnungspunkte werden zurückgestellt.  
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 28.09.2010 
 

- 16:15 Uhr – Stadtrat Schuster trifft ein – 
 

Der Niederschrift zur Sitzung vom 28.09.2010 wird ohne Änderungen zugestimmt: 
 
 
Abstimmung:  6 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
4. Anträge 
 
 
 
4.1. Fundamentfreilegung Ulrichskirche 

Vorlage: A0119/10 
 
zurückgestellt 
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4.1.1. Fundamentfreilegung Ulrichskirche 

Vorlage: A0119/10/1 
 
zurückgestellt 
 
 
 
4.1.2. Fundamentfreilegung Ulrichskirche 

Vorlage: S0248/10 
 
zurückgestellt 
 
 
 
4.2. Otto spielt Schach 

Vorlage: A0103/10 
 
Frau Keller, Stadtplanungsamt, erläutert mögliche Standortvarianten (Elbebahnhof, Platz an der 
Hubbrücke) und befürwortet den im Antrag genannten Vorschlag. Allerdings macht sie anhand 
des Beispiels der Stadtmöblierung am Nordabschnitt auch auf die Problematik der 
missbräuchlichen Nutzung aufmerksam.  
 
Für Stadtrat Westphal geht der vorliegende Antrag in die gleiche Richtung wie die Einrichtung 
von Spielplätzen für Jung und Alt. Er sieht die Möglichkeit bei der Neuanlage von Flächen 
derartige Ausstattungen mit einzuplanen. 
 
Herr Zimmermann verweist auf den jüngst eröffneten Spielplatz Schenkendorfstraße, auf dem 
Schach- und Mühlespielmöglichkeiten angeboten werden.  
 
Stadtrat Krause kritisiert den Titel des Antrages.  
Stadtrat Schuster spricht sich für den vorliegenden Antrag aus. 
 
 
 
Abstimmung:  6 –Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimme 0 – Enthaltung 
 
 
 
Beschluss:  
Der Betriebsausschuss SFM empfiehlt dem Stadtrat den Antrag A0103/10 zur 
Beschlussfassung. 
 
4.2.1. Otto spielt Schach 

Vorlage: S0265/10 
 
Die Stellungnahme S0265/10 wird durch den BA-SFM zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
5. Informationen 
 
 
 
5.1. Betriebszeiten Springbrunnen 

Vorlage: I0097/10 
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Frau Andruscheck erläutert, dass nach Vorliegen des Antrages des Stadtrates Klein durch den 
EB SFM 55 potentielle Sponsoren angeschrieben wurden. Im Jahr 2010 wurde der Eigenbetrieb 
durch 36 Sponsoren mit der Übernahme der Betriebskosten für 29 Springbrunnen unterstützt. 
Im Stadtzentrum konnten die Laufzeiten von 13 Brunnen verlängert werden, in den 
Sommermonaten Juni/Juli/August bis 22:00 Uhr. 
 
Herr Zimmermann dankt den Mitarbeitern des Eigenbetriebes für die Initiative zur Suche neuer 
Sponsoren.  
 
 
 
Beschluss:  
Der Betriebsausschuss SFM nimmt die I0097/10 zur Kenntnis. 
 
 
6. Verschiedenes 
 
 
 
6.1. Informationen zu aktuellen Baumfällungen 
 
Stadtrat Krause bittet um Information zu der geplanten Fällung von 13 Bäumen in der 
Saefkowstraße. Mit dem Ausbau der Saefkowstraße im Jahr 1996, erläutert Frau 
Andruscheck, wurden Robinien der Sorte Robinia pseucoacacia ‚Casque Rouge’ gepflanzt. 
Diese Robiniensorte hat sich im Gegensatz zu vielen anderen Robinienarten nicht als 
Straßenbaum bewährt, weil diese Bäume aus sehr sprödem Holz bestehen - häufige 
Astausbrüche waren die Folge. Heute stehen nur noch 13 der ursprünglich 30 gepflanzten 
Bäume. Diese sollen nun mit Zustimmung des Umweltamtes gefällt werden. Als Ersatz werden 
im kommenden Jahr Pyramiden-Hainbuchen gepflanzt.  
 
Mit der Auswahl der Baumsorte wurde 1996 einer Empfehlung der Gartenamtsleiter aus den 80-
er Jahren gefolgt, ergänzt Frau Fischer. Für die Entwicklung eines Baumes sind auch die 
vorliegenden Umwelteinflüsse entscheidend.  
 
 
 
Die Liste der aktuellen Baumarbeiten wird zur Kenntnis genommen. 
 
6.2. Sonstiges 
 
Stadtrat Westphal erkundigt sich, ob zur Thematik Grünanlagengebühren bereits Ergebnisse 
aus dem Erfahrungsaustausch mit anderen Städten vorliegen. Frau Andruscheck bittet um 
Verständnis, dass dies auf Grund der langen Erkrankung des zuständigen Mitarbeiters bisher 
nicht erfolgen konnte.  
 
Auf Anfrage des Stadtrates Krause zu den Baumpflanzungen Halberstädter Straße verweist 
Frau Andruscheck auf eine Stellungnahme, die derzeit im Eigenbetrieb erarbeitet und in Kürze 
vorliegen wird. 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
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Klaus Zimmermann Ines Glauer 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 


